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Fußball an Ostern

Landesliga Südwest
FV Illertissen II - TSV Meitingen Sa., 15 Uhr

Bezirksliga Nord
Nördlingen II - Dinkelscherben Sa., 12 Uhr
TSV Rain II - Cosmos Aystetten Sa., 14.30 Uhr
TSV Neusäß - FC Affing
TSV Zusmarshausen - BC Adelzhausen
TSV Gersthofen - FC Günzburg alle Sa., 15 Uhr
Ehekirchen - Dinkelscherben Mo., 15 Uhr

Kreisliga Augsburg
Kaufering - SSV Margertshausen Sa., 14 Uhr
FSV Wehringen - FC Horgau
TSV Diedorf - TSV Leitershofen
TSV Schwabmünchen II - SV Hammerschmiede
VfR Foret - TSV Täfertingen
FSV Inningen - TSV Göggingen
TG Viktoria A. - SV Schwabegg a. Sa., 15 Uhr
FSV Inningen - FC Horgau
FSV Wehringen - SV Hammerschmiede
TSV Diedorf - VfL Kaufering
TSV Schwabmünchen II - TSV Täfertingen
VfR Foret - SSV Margertshausen a. Mo., 15 Uhr

Kreisliga Ost
DJK Langenmosen - TSV Pöttmes
BC Rinnenthal - VfR Neuburg
VfL Ecknach - SV Thierhaupten
BSV Berg im Gau - SC Griesbeckerzell
TSV Rehling - TSV Friedberg
TSG Untermaxfeld - SV Echsheim-Reicherstein
TSV Hollenbach - BC Aichach a. Sa., 15.30 Uhr
SV Echsheim-Reicherstein - TSV Rehling
SV Thierhaupten - BC Rinnenthal
VfR Neuburg - DJK Langenmosen
TSV Pöttmes - TSV Hollenbach
BC Aichach - TSG Untermaxfeld
TSV Friedberg - BSV Berg im Gau
SC Griesbeckerzell - VfL Ecknach a. Mo., 15 Uhr

Kreisliga West
TSV Offingen - SV Waldstetten
FC GW Ichenhausen - SC Altenmünster
TSV Wasserburg - SSV Glött
SG Reisensburg-Leinheim - FC Mindeltal
SpVgg Ellzee - SV Holzheim
TSV Burgau - SV Ettenbeuren
SV Aislingen - FC Gundelfingen II a. Sa., 15 Uhr
SV Holzheim - SV Waldstetten
TSV Burgau - SC Altenmünster
SV Aislingen - SSV Glött
TSV Offingen - FC Mindeltal
SG Reisensburg-Leinheim - FC GW Ichenhausen
Ettenbeuren - FC Gundelfingen II a. Mo., 15 Uhr
SpVgg Ellzee - SpVgg Wiesenbach Mo., 16 Uhr

Kreisklasse Augsburg Nordwest
TSV Neusäß II - Westheim Sa., 12.30 Uhr
TSV Herbertshofen - TSV Ustersbach
SSV Anhausen - SV Bonstetten
ESV Augsburg - VfL Westendorf
SpVgg Auerbach - FC Langweid
TSV Kriegshaber - TSG Stadtbergen
TSV Meitingen II - TSV Welden a. Sa., 15 Uhr
TSG Stadtbergen - SpVgg Auerbach
SV Bonstetten - TSV Herbertshofen
TSV Ustersbach - TSV Meitingen II
VfL Westendorf - TSV Neusäß II a. Mo., 15 Uhr

Kreisklasse West II
SG Bächingen - FC Weisingen
SV BW Baiershofen - FV Röfingen
FC Reflexa Rettenbach - SSV Glött II
BC Schretzheim - SSV Neumünster
TSV Haunsheim - FC Lauingen II
TSV Binswangen - SV Kicklingen a. Sa., 15 Uhr
FC Lauingen II - SV Kicklingen Mo., 13.15 Uhr
TSV Haunsheim - FC Weisingen
TSV Binswangen - SV Röfingen bd. Mo., 15 Uhr

A-Klasse Augsburg Mitte
Gersthofen II - SG Mesopotamien Sa., 13 Uhr
Viktoria II - TSV Gersthofen II  Mo., 13 Uhr

A-Klasse Augsburg Nordwest
Zusmarshausen II - Stettenhofen Sa., 13.15 Uhr
SpVgg Deuringen - FC Horgau II
TSV Lützelburg - SC Biberbach
SV Ottmarshausen - SV Adelsried
TSV Ellgau - SV Gablingen
SpVgg Bärenkeller - SV Achsheim
Ehingen - TSV Dinkelscherben II a. Sa., 15 Uhr
SpVgg Bärenkeller - FC Horgau II
SV Ehingen - SC Biberbach
SpVgg Deuringen - SV Adelsried
SV Stettenhofen - TSV Lützelburg
SV Ottmarshausen - SV Gablingen
Ellgau - TSV Zusmarshausen II a. Mo., 15 Uhr

A-Klasse Augsburg Süd
FSV Wehringen II - TSV Fischach
Lagerlechfeld II - TSV Bobingen II bd. Sa., 13 Uhr
FC Königsbrunn II - SV Bergheim Sa., 14 Uhr
Türk Bobingen - TSV Leitershofen II
SSV Bobingen - SV Reinhartshausen
Walkertshofen - Obermeitingen a. Sa., 15 Uhr
VfL Kaufering II - DJK Göggingen II Sa., 16 Uhr
FV Wehringen II - SV Reinhartshausen
Lagerlechfeld II - DJK Göggingen bd. Mo., 13 Uhr
TSV Walkertshofen - TSV Leitershofen II
Türk Bobingen - VfL Kaufering II
SSV Bobingen - TSV Bobingen II
Bergheim - Obermeitingen a. Mo., 15 Uhr

A-Klasse West III
Binswangen II - SV Kicklingen II Sa., 13.15 Uhr
SG Lutzingen - BSC Unterglauheim
FC Pfaffenhofen-UZ II - SV Bachhagel
SC Tapfheim - SV Roggden
Türkgücü Lauingen - FC Unterbechingen
Eintracht Landshausen - SSV Steinheim
FC Donauried - SV Donaualtheim
Ziertheim - SG Zusamzell/SCA II a. Sa., 15 Uhr
TSV Binswangen II - Roggden Mo., 13.15 Uhr
SV Donaualtheim - BSC Unterglauheim
SV Ziertheim - FC Unterbechingen
SV Kicklingen II - SG Zusamzell/SCA II
Türkgücü Lauingen - Tapfheim a. Mo., 15 Uhr

B-Klasse Augsburg Nordwest
TSV Diedorf II - SV Erlingen Sa., 13 Uhr
FC Reutern - TSV Steppach
FC Emersacker - SV Wörleschwang
BC Heretsried - TSV Täfertingen II
Hainhofer SV - SpVgg Bärenkeller II
SV Nordendorf - Batzenhofen a. Sa., 15 Uhr
TSV Diedorf II - SV Wörleschwang
Bärenkeller II - Batzenhofen bd. Mo., 13 Uhr
SV Nordendorf - SV Erlingen
FC Reutern - Cosmos Aystetten II
Heretsried - FC Emersacker a. Mo., 15 Uhr

B-Klasse Augsburg Süd
Margertshausen II - Gessertshausen Sa., 13 Uhr
Türk Bobingen II - Gessertshausen Mo., 13 Uhr
Straßberg - Margertshausen II  Mo., 15 Uhr

B-Klasse Neuburg
TSV Rain III - SV Thierhaupten II So., 12 Uhr
Thierhaupten II - FC Schrobenhausen Mo., 13 Uhr

Totopokal, Kreis Augsburg
SV Schwabegg - Stadtwerke SV
TG Viktoria - TSV Leitershofen bd. Mo., 17 Uhr

Bezirksliga Nord, Frauen
FC Horgau - TSV Gersthofen Sa., 17 Uhr
SG SC Biberbach - Ehekirchen Mo., 15.30 Uhr

● Rothaarig oder blond?
Bei der Frage mach ich nicht mit.
(lacht) Am besten liest man einfach
den Artikel vom letzten Jahr, da
stand: „Der Rote macht’s!“
● Landesliga oder Bezirksliga?
Wenn wir es schaffen, dann Landes-
liga. Aber wir müssen mit den Fü-
ßen am Boden bleiben und dürfen
uns nicht unter Druck setzen lassen.

Snowboarden. Das muss ich natür-
lich mit dem Fußball bisschen ver-
binden.
● Grätscher oder Fanatiker?
Wohl eher Grätscher wegen meiner
rustikalen Spielweise. Ich bin ja
nicht umsonst laut Fairplay-Tabelle
der unfairste Spieler der Liga. (7
Gelbe Karten, 3 Gelb-Rote Karten/
Anm. d. Red.)

Meistens auch eher roh, englisch,
blutig. Darf ruhig 300 Gramm sein.
● Plärrer oder Disco?
Plärrer, ist doch selbstverständlich.
Drei, vier mal werde ich schon ge-
hen, bin ein großer Weizenkarus-
sell-Fan.
● Strand oder Berge?
Ganz einfach: Im Sommer am liebs-
ten am Strand, im Winter aber

VON MAXIMILIAN GSCHWILM

Dinkelscherben Nach dem starken
ersten Halbjahr ist der TSV Dinkel-
scherben eigentlich mit großen Am-
bitionen in die Restsaison der Be-
zirksliga Nord gestartet. Die
0:3-Niederlage gegen den FC Lau-
ingen war jedoch gleich ein herber
Dämpfer. Am Doppelspieltag über
Ostern folgen jetzt zwei Auswärts-
partien. Nach dem Gastspiel bei der
Reserve des TSV Nördlingen geht
es am Montag zum Nachholspiel
und absoluten Spitzenspiel nach
Ehekirchen.
Einer, der für Vollgas und 100 Pro-
zent bei den Lila-Weißen steht, ist
Julian Kugelbrey, der von seinen
Mitspielern und Freunden in An-
lehnung an Harry Potter nur „Pot-
ter“ genannt wird. Der in Deubach
wohnende Rotschopf spielt seit der
B-Jugend am Kaiserberg und ist auf
dem Platz kein Kind von Traurig-
keit, was seine Gelb-Rote Karte am
vergangenen Sonntag abermals
zeigte. In der AZ-Elferkette spricht
der 20-jährige Mittelfeldspieler, der
als Versanddisponent bei Sortimo
arbeitet, über seine Vorlieben und
seine Schwächen.

● Bunte oder schwarze Schuhe?
Ich bin eigentlich der klassische Typ
und trage schwarze Schuhe. Jetzt
wollte ich einfach mal was auspro-
bieren und habe mir neue, bunte
Schuhe gekauft.
● Ronaldo oder Messi?
Messi, ganz klar! Ich bin schon seit
der Jugend ein Fan von ihm, mir ge-
fällt einfach seine komplette Spiel-
weise.
● FCA oder FCB?
FCB, seit klein auf. Unsere Familie
hat auch zwei Jahreskarten für die
Südkurve.
● Ordnungsfanatiker oder Chaot?
Eindeutig Chaot. Nur bei meiner
Fußballtasche ist es anders, die muss
ich aufräumen.
● Bier oder Cocktail?
Beides.
● Fisch oder Fleisch?
Fleisch, am besten viel Fleisch.

„Ich bin der unfairste Spieler der Liga“
Bezirksliga Nord Vor dem Gipfeltreffen beim Spitzenreiter FC Ehekirchen spricht

Julian Kugelbrey vom TSV Dinkelscherben in der AZ-Elferkette Klartext

Julian Kugelbrey (rechts) vom TSV Dinkelscherben, ist einer, der immer 100 Prozent Vollgas gibt. Dass es da mal die eine oder an-

dere Karte gibt, liegt in der Natur der Sache. Foto: Oliver Reiser

Meitingen Stress lass nach! In den
letzten beiden Spielen rauschte beim
TSV Meitingen das Adrenalin in ge-
waltigen Mengen durch die Köpfe.
Erst die Rote Karte gegen Denis
Buja beim Spiel in Mering, dann der
Elfmeter in letzter Minute, der zur
1:2-Heimniederlage gegen den SV
Egg an der Günz geführt hat. Beides
höchst umstrittene Entscheidungen.
Höchste Zeit, dass wieder Ruhe in
die Reihen einkehrt, wenn der Fuß-
ball-Landesligist am Samstag (An-
pfiff 15 Uhr) beim Tabellensechsten
FV Illertissen II antritt.

Zu beiden Spielen gab es in dieser
Woche ein Nachspiel. So wurde die
vom Verbandsgericht geforderte
Sperre von fünf Spielen für Denis
Buja nach einem Einspruch des TSV

um ein Spiel auf
deren vier redu-
ziert. „Die Rich-
ter haben die Si-
tuation durch
Stellungnahmen
und Recherchen
zwar richtig ein-
geschätzt, konn-
ten aufgrund der
Vorstrafen von

Denis in der laufenden Saison leider
nicht weiter herabsetzten“, so Ab-
teilungsleiter Torsten Vrazic.

Zum 2:1-Sieg des SV Egg durch
einen Elfer in letzter Sekunde, bei
dem die Meitinger hinterher massiv
über den Schiedsrichter ablederten,
sagt Karl-Heinz Schabel, der Trai-
ner der Allgäuer: „Der Sieg war
zwar vom Zeitpunkt her glücklich,
trotzdem aber sicher verdient.“ Er
bricht außerdem eine Lanze für das
Schiedsrichtergespann, das nach sei-
ner Ansicht nicht für den Egger Sieg
in letzter Minute verantwortlich
war. Den hätten sich seiner Ein-
schätzung nach die Meitinger schon
selber zuzuschreiben.

„Der hat leicht reden. Wenn ich
in der 93. Minute den Sieg ge-
schenkt bekomme, hätte ich auch
noch ein paar Floskeln übrig“, hält
Ali Dabestani dagegen. Der Meitin-
ger Trainer räumt aber auch ein:
„Wenn man hinten drin steht, zehrt
das an den Nerven. Letztes Jahr hat-
ten wir ja nur Sonnenschein.“ Im
bisherigen Saisonverlauf sei er mit
den Unparteiischen absolut zufrie-
den gewesen: „In der Landesliga
sind sehr gute Schiedsrichter am
Werk. Jetzt haben wir halt zweimal
Pech gehabt. Da kann man schon
aus der Haut fahren. Aber wir müs-
sen jetzt schleunigst wieder die Kur-
ve kriegen und uns dazu auch an die
eigene Nase fassen.“

Eventuell wird
auf Kunstrasen gespielt

In Illertissen wartet – eventuell so-
gar auf Kunstrasen – ein Gegner mit
einer Qualität, die Ali Dabestani als
„der Hammer“ bezeichnet. „Jeder
Punkt ist Gold wert“, sagt der
Coach, der neben Buja auch Xheva-
lin Berisha (privat verhindert),
Wolfgang Wippel (Urlaub), David
Körner (beruflich verhindert) und
Florian Prießnitz (krank) ersetzen
muss. Im Hinspiel konnte der TSV
ein Last-Minute-Sieg feiern. Viel-
leicht ist das ein gutes Zeichen. (oli)

Schleunigst
wieder die

Kurve kriegen
Landesliga Südwest:
TSV Meitingen beim

FV Illertissen II

Denis Buja

Spielpaarung Thomas Kubina Max Gschwilm

Deutschland – England 2:2 2:1

Deutschland – Italien 2:0 1:1

FV Illertissen II – TSV Meitingen 3:1 1:0

SC Fürstenfeldbruck – SC Ichenhausen 1:3 0:2

TSV Neusäß – FC Affing 2:1 3:0

TSV Zusmarshausen – BC Adelzhausen 0:4 1:1

TSV Gersthofen – FC Günzburg 3:1 2:0

FC Ehekirchen – TSV Dinkelscherben 2:0 1:2

VfR Foret – SSV Margertshausen 2:2 0:1

GW Ichenhausen – SC Altenmünster 1:1 2:3

TSV Lützelburg – SC Biberbach 2:1 4:1

Eine Bude zum Wettsieg
AZ-Elferwette Thomas Kubina tippt gegen Max Gschwilm

Dortmund/Gersthofen Als Fan des
FC Schalke 04 hatte Martin Mainz
bei der Partie der „Knappen“ gegen
Borussia Mönchengladbach den
richtigen Riecher: Er hat den
2:1-Sieg richtig vorhergesagt und
damit den entscheidenden Dreier
eingefahren, der ihm einen 6:5-Sieg
gegen unseren Sportredakteur Oli-
ver Reiser eingebracht hat. Nicht
geklappt hat es hingegen mit dem
von Mainz, der in Bonstetten aufge-
wachsen ist und seit Jahrzehnten im
Ruhrpott lebt, mit dem gewüschten

Heimsieg des FC Augsburg gegen
den Schalker Erzfeind Borussia
Dortmund.

An den Feiertagen um Ostern hat
die Bundesliga ihre Tore geschlos-
sen, in den Länderspielen kann sich
die DFB-Elf für die EM einspielen.
In den unteren Ligen rollt dagegen
der Ball meistens sogar doppelt. Der
AZ-Elferwette stellt sich diesmal
Thomas Kubina, der aus Alten-
münster kommt und studienbedingt
mittlerweile in Augsburg wohnt.
Der 22-Jährige schnürt seine Kick-

schuhe für den Landesligisten SC
Ichenhausen und ging zuvor beim
TSV Dinkelscherben auf Torejagd.
Im Spitzenspiel in Ehekirchen traut
er seinem Ex-Klub jedoch keinen
Sieg zu. Er selbst hofft dagegen auf
ein erfolgreiches Wochenende und
einen Sieg mit seinem neuen Team.
„Ein Tor mache ich schon“, nimmt
sich Kubina vor, an Ostern ein Ei ins
gegnerische Netz zu legen. Er tippt
gegen seinen ehemaligen Mann-
schaftskollegen und AZ-Mitarbeiter
Maximilian Gschwilm. (oli/ilia)

Die TSG Thannhausen gibt auf
Fußball Süd-Bezirksligist nimmt Mannschaft wegen Spielermangels aus dem Wettbewerb

VON ADRIAN BAUER

Thannhausen Es ist ein vor-österli-
cher Paukenschlag: Die TSG
Thannhausen meldet ihre Bezirksli-
ga-Mannschaft vom Spielbetrieb ab.
Grund ist Spielermangel. Nachdem
im Winter 13 Fußballer den Verein
verlassen hatten, war die Personalsi-
tuation angespannt.

Zu einer Besprechung seien nur
acht Mann gekommen. Fünf weitere
hatten sich entschuldigt. „Fakt ist,
dass wir für jedes der nächsten vier,
fünf Spiele jeweils nur acht oder
neun Spieler zur Verfügung gehabt
hätten. Da hat es keinen Sinn“, sagte
Abteilungsleiter Oliver Baumann.
Unter der Woche hatte sich Bau-
mann noch optimistisch gezeigt,
dass die Absage des Spiels gegen
Haunstetten ein Ausrutscher blei-
ben werde.

In der Tabelle sind die Thann-
hauser momentan noch geführt,
denn offiziell ist der Rückzug noch
nicht, sagt Bezirksspielleiter Johann
Wagner: „Dazu braucht es ein offi-
zielles Schreiben mit Vereinsbrief-
kopf und das ist bisher noch nicht
bei mir eingegangen.“ Bestätigen
könne er momentan nur die Absage
der für Ostersamstag angesetzten
Partie gegen Wiggensbach. Wenn
das Schreiben nächste Woche einge-
he, würden die bisherigen Ergebnis-
se der TSG gestrichen.

Damit hat die Abmeldung auch
Folgen für andere Mannschaften der
Bezirksliga Süd. Bitter ist das unter
anderem für den SV Mindelzell: Er
verliert sechs Punkte und hat statt
drei nun wieder fünf Punkte Rück-
stand auf den ersten Nicht-Ab-
stiegsplatz zwölf. Und auch vorne
wirkt sich der Rückzug aus: Thann-

hausen hat einen seiner zwei Saison-
siege gegen den Zweitplatzierten aus
Neugablonz geholt. Durch die An-

nullierung der Partie vergrößern die
Allgäuer ihren Vorsprung auf die
Verfolger aus Stätzling und Mem-
mingen, denen die Punkte aus ihren
Siegen über Thannhausen fehlen.

Nach der Abmeldung der Truppe
müssen die Thannhauser nun im
Sommer wieder ganz unten begin-
nen. Statt als Absteiger einen Start-
platz in der Kreisliga einzunehmen,
würde man dann in der B-Klasse an
den Start gehen. Baumann kündigte
an, Gespräche mit dem Verband
führen zu wollen, ob man vielleicht
in der A-Klasse antreten darf. Wei-
termachen wolle man in jedem Fall.

Zudem müssen die TSGler noch
finanzielle Probleme lösen. Einige
eingeplante Sponsorengelder seien
bislang trotz klarer Vereinbarungen
nicht geflossen, sagt Baumann:
„Stand jetzt fehlt uns ein mittlerer
fünfstelliger Betrag.“

Ein ganz trüber Tag für die TSG Thann-

hausen: Die verbliebenen Spieler wie Be-

nedikt Richter (stehend) sind freige-

stellt. Archiv-Foto: Ernst Mayer


